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Medienmitteilung 
 
20 Jahre Landesverband Lebenshilfe Thüringen - AKZEPTANZ 
 
Jena 13/07/2010 
Am 14. Juli 2010 wird der Landesverband der Lebenshilfe Thüringen 20 Jahre 
alt. In ganz Thüringen hatten sich nach dem Mauerfall, wie bereits 1958 in 
Westdeutschland, Elternvereine der Lebenshilfe gegründet, um die Interessen 
von Menschen mit insbesondere geistiger Behinderung zu vertreten. Am 14. 
Juli 1990 gaben sie sich dann mit dem Landesverband Lebenshilfe Thüringen 
ein einheitliches Dach im Freistaat. Zum ersten Mal hat der Landesverband in 
diesem Jahr den Unternehmenspreis AKZEPTANZ ausgelobt, in Kooperation 
mit den Handwerkskammern und den Industrie- und Handelskammern, unter 
Schirmherrschaft von Wirtschaftsminister Matthias Machnig. Der Preis würdigt 
Unternehmen, die Menschen mit Behinderung Beschäftigung ermöglichen. Er 
wird am 16. November verliehen. Der Festakt „20 Jahre Lebenshilfe Thüringen“ 
findet bereits am 30. September im Thüringer Landtag statt. 
 
Unternehmen aus ganz Thüringen, die sich beispielgebend um die Integration von Menschen 
mit Behinderung in den allgemeinen Arbeitsmarkt bemühen, wurden für AKZEPTANZ 2010 
vorgeschlagen. Eine unabhängige Jury von Lebenshilfe, HWK und IHK sowie dem 
Wirtschaftsministerium hat jetzt den Preisträger ausgewählt, der am 16. November im 
Rahmen einer Festveranstaltung ausgezeichnet wird. Mit der Auszeichnung ist die 
künstlerische Arbeit eines Menschen mit Behinderung verbunden sowie € 3.000, die der 
Preisträger einem selbst gewählten sozialen Zweck zukommen lassen kann, gestiftet von der 
Sparkassenfinanzgruppe Hessen-Thüringen. 
 
Mit der Verleihung des Preises setzt der Landesverband der Lebenshilfe Thüringen unter 
Vorsitz von Landtagspräsidentin Birgit Diezel den Weg fort, den er vor 20 Jahren beschritten 
hat. Menschen mit Behinderung selbstbestimmte Teilhabe in allen Bereichen der 
Gesellschaft zu ermöglichen. Nicht zuletzt durch die Ratifizierung der UN-Konvention über 
die Rechte von Menschen mit Behinderung hat sich die Bundesregierung im März 2009 zur 
selbstbestimmten Teilhabe am Arbeitsleben bekannt. Hier will AKZEPTANZ sein Zeichen 
setzen.  
 
Der Landesverband der Lebenshilfe Thüringen ist ein Zusammenschluss von 36 rechtlich 
eigenständigen Mitgliedsorganisationen mit über 3.000 Mitgliedern. 7.500 Menschen mit 
vorrangig geistiger Behinderung nutzen eine Vielzahl ambulanter und stationärer Angebote 
dieser Mitgliedsorganisationen. Angefangen von Frühförderung und integrativen 
Kindertagesstätten, über Wohneinrichtungen bis hin zu Ausbildungs- und Arbeitsangeboten. 
In den Werkstätten für behinderte Menschen in Trägerschaft der Lebenshilfe sind über 3.200 
Beschäftigte tätig. In Thüringen kooperieren die regionalen Lebenshilfe-Werkstätten mit über 
200 Unternehmen der Privatwirtschaft.  
 


